
Beispiele

Drei Jahre Betriebs- und Testerfahrungen mit verschiedenen Kollektoren und Komponenten

Das Sonnenhaus Wettstetten bei Ingol-
stadt wird seit  Anfang 1974 mit einer
S onnenenergie-Nutzungsanlage zur
Erzeugung von Brauchwasser für einen
Vier-Personen Haushalt betrieben. Es
ist eines der ersten Häuser in f)eutsch-
land mit einer Sonnenzusatzheizung.
Die Anlage dient in erster Linie den
experimentellen und meß technischen
Untersuchungen. Hier ein Erfahrungs-
bericht über diese Pionieranlage, deren
besonderes Merkmal die vert ikal
installierten Kollektoren sind. An
jährlicher ölersparnis wurden 2500 I
erreicht. Die bereinigten Anlage-
kosten sind mit ca. 12 000 DM zu be-
ziffern.

Eine der Hauptaufgabenstel lungen war
es, neben den Leistungsuntersuchun-
gen verschiedener Kollektoren, Unter-
suchungen über ein optimales Kosten-
Nutzen-Verhäitnis für solche Anlasen
durchzuführen.

Kollektoranlasen
Die Kollektoral lage umfaßt zwei ge-
trennte, je 8 ml umfassende Kol1ek-
torf lächen. Beide F1ächen haben sepa-
rate Kreisläufe, ebenso separate
elektronische Steuerungen. Während
d ie  Ko l lek to ren  au f  dem Dach in  je
zwei 30 mm Winkeleisenrahmen. für
je vier Kol lektoren auf die Dachziegel
aufgelegt sind, sind die anderen als
Großf1ächenkollektoren an der Süd-
wöstfassade des Hauses angebracht.

Die Dachkollektoren haben ie Einheit
I  m l  e f f e k t i v e  E i n s t r a h l u n g s f l l ä c h e ,
Strahlabsorber und Doppelglasab-
deckung. Diese Kollektoren der ersten
Generation haben als Außengehäuse
noch eine Holzkonstruktion. Sie wer-
d e n  i m  Z u g e  e i n e r  E r w e i t e r u n g  d e r
Anlage gegen die neuen Helios-Ganz-
metal l-Kol lektoren ausgewechselt.

Bi ld  1 :  Das  Sonnenhaus Wet ts te t ten  mi t  Fassaden-  und Dachko l lek to ren  sowie  Versuchs .
ko l lek to ren  vor  dem Haus nu tn ,  e i i cn  k toc t iner

Bei  -  l0o  Außentempera tur  und k la -
rem Sonnenschein wurden mehrmals
im Dezember  und Januar  nachmi t tags
ü b e r  m e h r e r e  S t u n d e n  a m  B o i l e r  E i r i -
lau f tempera turen  zwischen 60  und
80o ( i  gemessen - selbstverständl ich
mit derselben Durchflußmenge wie die
V r ' r g l e i c h a n a l g e  r u f  d e m  D c c h  u n d  i n
der  übr igen Jahresze i t .
Die Strahlabsorber haben eine selektiv
w i rkende Besch ich tung.  D ie  Gesamt-
jahresleistung von senkrecht montier-
ten Kollektoren ist erheblich höher
a ls  von Ko l lek to ren  au f  Dächern  mi t
weniger als 35 bis .10o Schräglage.
Senkrecht montierte Kollektoren sind
immer schneefrei,  haben kaum Staub-
belag und sind leicht zu überpüfen.

Son nenha us Wettstetten
Von Erich Klöckner, Ingolstadt
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Die Dachkollektoren sind vorwieeend
a ls  Vormi l  ragsan lage zu  be t rach tön .
Sie gewähren dennoch in den Monaten
März bis einschl ießl ich September eine
s0 b is  s5  prozenr ige  Bere i rs te l lung  des
Warmwasserbedarfs, während sie in
den Monaten Oktober bis Februar le-
digl ich je nach Sonneneinstrahluns-
der  Vorwärmung des  Brauchwassers
o lenen.

Der f lache Dachwinkel und die un-
güns t ige  Az imut r ich tung (  155o)  ha l ten
die Gesamtjahresleistung wesentl ich
niedriger als bei optimaler Ausrich-
tung. Als Grundlage für die Größen-
ordnung der Kol lektorf läche diente die
im Raum Ingolstadt vorhandene
mitt lere Jahressumme der Sonnen-
sche indauer  von 1600 Stunden sowie
der Vier-Personen Haushalt.

Fassadenkollektor
Der  Fassadenko l lek to r .  e rs te r  d ieser
Art in der BRD, dient vorwiegend der
Warmwasserbere i lung ab  M i r tag  b is
in die Abendzeit.  Durch seine senk-
rechte Anbringung hat er voinehmlich
in der sonnenarmen Zeit.  bei t iefem
Sonnenstand.  e ine  unverg le ich l i ch
höhere Leistung, als die auf dem
Dach un tergebrachten  Ko l lek to ren .

B i l d 2 :  H e t i o s - S p e i c h e r s y s t e m , k o m p l e t t
m i t .  U m w ä l z a n l a g e ,  E t d k t r o n  i k
u n d  S i c h e r u n g s g r u b p e ,  I n h a t t
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Der Speicher
Als  sog.  Sonnenbo i le r  d ien t  e in  500 I
f  assender feuerverzinkter Doppelman-
te lbo i le r  mi t  100 mm Glaswol le  a1s
Isol ierung. Der Boiler ist dem kon-
ventionel len Brauchwasserkessel vor-
geschaltet und kann über ein Mehr-
wegventi l  auf Sommer- oder Winter-
betr ieb geschaltet werden. Bei Stel-
lung  "Sommer"  w i rd  das  sonnenbe-
heizte Warmwasser an dem sti l lgeleg-
ten ölbeheizten Brauchwasserkessel
vorbei, direkt in den Warmwasser-
k re is lau f  ge führ t .  Be i  S te l lung "Win-

te r "  kommt  das  vorgewärmte  Bo i le r -
wasser  in  den ö lbehe iz ten  Brauch-
wasserkessel und wird dort auf dle
temperaturgesteuerte Brauchwasser-
tempera tur  gebracht .

Im Ver lau f  von  dre i  Win tern  konnte
reg is t r ie r t  werden.  daß d ie  Tempera-
tu r  im Sonnenbo i le r  nur  wen ige  Tage
auf die 

-[emperatur 
der Versorgungs-

le i tung von 10o C abgefa l len  war ,
d .h .  der  Bo i le r  en th ie l t  an  d iesen r
Tagen ke iner le i  Energ ie  mehr  aus  der
Sonne.  D iese  N ieder tempera tur  wurde
irn

W i n t e r  7 4 1 1 5  a n  8  T a g e n
W i n t e r  7 5 1 7 6  a n  7  T a g e n
W  j n t e r  7 6 1 1 7  a n  1 3  T a g e n

jewe i ls  im Dezember  und Januar  re -
g is t r ie r t .

Der  Bo i le r  en thä l t  außer  den üb l i chen
Armaturen  zusätz l i che  Reg is t r ie re in -
r i ch tungen fü r  Me{Jzwecke.  ebenso
eine Schnell fül l-  und Ent lc 'erungsvor-
r i ch tung des  Ko l lek to rk re is lau fs .

Kollektorkreislauf
Der Kollektorkreislauf besteht aus
einer Vor- und Rücklaufleitung naht-
losen Stahlrohrs. Dieses Rohr wurde
deshalb gewählt,  wei l  der Kol lektor-
absorber  ebenfa l l s  aus  Stah l  i s t  und be i
Verwendung,  z .B .  e iner  Kupfer le i tung,
ein korrosionsfördernder Ionenaus-
tausch en ts tehen würde.

Der Kreislauf wird über einen Diffe-
renz-Temperatur-Regler gesteuert.  Je
ein Fühler ist am Boiler und am Koi-
lek to r  angebracht .  D ie  Umwälzpumpe
ist eine handelsirbl iche,bewährte
He izungspumpe mi t  s tu fen loser  Durch-
f lußrege lung und Zwei -S tu fen-Dreh-
zahl.

A  ls  Wärmt  e t  n iger f lüss igke i t  fung ie r t
e in  kor ros ionshemmendes langze i t -
f ros tgeschütz tes  I {ed ium HSL 30.
Se lbs tvers tänd l i ch  s ind  Be lü f tungs-
vent i le  an  den Ko l lek to ren  nnd an  der
Ko l lek to r le i tung ange i r rach t .

Überschußrvärme
In  den L ibergangsmonaten Februar  b is
Apr i l  kann d ie  im Bor le r  i iber  ,15o C
vorh lndcne Ter lp r ' ra tu r  i ibc r  e ine
scpara te  Umrr l i l zp r - rmpe nnd e inen
Spez ia l - \Värnre tauscher  in  den He i -
zungsnrck la r - r f  (vor  \ { i scher )  gegeben
u erden.  H ie rbe i  g ing  es  led ig l i ch  unr
d ie  Fes ts te l lung .  rv ie  we i t  d ies  mög l ich
is t .  . \n lagen,  d ie  von grundauf  fü r  d ie
\ l i the izung rn  der  Übergangsze i t  vor -
gesehen s ind .  mi lssen e ine  en tspre-
chend größere  Ko l lek to r f läche sorv ie
e inen größeren Bo i le r  haben.

Zusammenfassung
Die Leistungsuntersuchungen an Kol-
lektoren verschiedener Bauarten und
Material ien wurden auf einem um al le
Achsen drehbaren Prüfstand durchee-
führ t .  Das  Faz i t  e iner  mehr jähr igen
praktischen Erfahrung ist :

l �  E ine  w i r tschaf t l i che  Nutzung der
Sonncnenerg ie  im Bere ich  där  N ie-
der tempera tur  i s t  auch in  der  BRD
mögl ich .

2 .  Das  op t ima le  Kos ten-Nutzen-Ver -
hä l tn is  w i rd  jedoch nur  e r re ich t ,
wenn ci ie Anlagen dem echten
F ncrgreverbrauch in der Größe
c le r  Ko l lek to r f läche,  der  Personen-
zah l  im [Jausha l t  und der  Soe icher -
größe angepaßt ist.

3 .  D ie  An lagen müssen e in fach  b le iben
und dürfen nicht überperfekt ioniert
werden.  Je  kompl iz ie r te r .  des tc r
störa nfr i l l iger.

.1 .  Der  Bet r ieb  e iner  Raumvo l lhe tzune
J u r c h  S o n n e n e n e r g i e  i . t  r r r t  r h . c h I
bare  Ze i t  im mi t te leurop i i schen
Raum nur  un ter  Zuh i l fenehnre  von
Nieder tempera tur -Großf  l i i chcn-
he izsys temen und dem F. rn : l t z
e iner  Wärmepumpe mög i ich

5 .  Der  Pre is  fü r  e ine  komple t t  be-
t r iebs fer t ig  ins ta l l ie r te  So nnenener -
gie-Nutzungsanlage zur B rau cit-
wasserbere i tung im Hausha i r  so l i te
: i c h  i m  . \ n s c h a l ' f u r r g s p r u r .  u n
Rahmen e ines  w i r tschaf t l i chen
Kosten-Nutzen-Verh i l t  n i : scs  bewe-
g e n .

Gl,aWie/r,*ilehefWnE
ftü,r hh,re 9o

Wir  vers ichern  d ie  Verg lasung der  Sonnenko l lek to ren  lh rer  So la ran lage gegen sämt l i che
Bruchschäden durch  Hage l ,  thermische Spannungen,  Erschüt te rungen oder  andere  Ur -
sachen.

D ie  Höhe der  Vers icherungs-Prämie  r i ch te t  s ich  nach dem Anschaf fungspre is  der
g l ä s e r n e n  T e i l e  d e r  K o l l e k t o r e n .

Lassen S ie  s ich  e in  unverb ind l i ches  Anqebot  machen.  Wenden S ie  s ich  an :

Generalagent Hans Staudacher

Car l  Wi t tha lm St raße 5 ,  8000 München 70 ,  Te te fon  (0Bg)  70  02  6bb
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